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ntelligenz⸗Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung! zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial » Intelligenz» Eomfoir im Poſt⸗Lokalt. 
Eingang: Plautzengaſſe r 335. 


Ne. 283 Montag, den 3. Dezember 1849. 


Heute werden die ausgeſchriebenen Zeitungs⸗Rechnungen pro I. Quartal & 


ausgegeben. Schleunige Bezahlung iſt dringend nothwendig, damit die Zei 
tungen, die jeder zu haben wünſcht, rechtzeitig beſchafft werden koͤnnen. BER, 
Danzig, den 3. Dezember 1849. 
Ober⸗Poſt-⸗Amt. 


Angemeldete Fremde 
Angekommen den 1. Dezember 1849, 
Herr Kaufm. Bang a. Berlin, log. im Engl. Haufe. Hr. Kaufm. Robert 
a. Berlin, Hr. Gutsbeſ. Hirſchberger a. Stargardt, log. in Schmelzers Hotel Hr. 
Kaufm. Zapf a. Hagen, log. im Hotel d' Oliva. 


Det a n n e m a ch 0 1 9 ö 
* Es befinden ſich im Depofitorio des unterzeichneten Gerichts folgende 
Maffen, deren Cigenthümer zum Theil ihrem Leben oder Aufenthalte nach unbe 


und verloren gegangenen Chauſſeebauaktien No. 146. hieher einge ſendet find, 
8) 3 rtl. 18 fg. Beſtand der Florentine Zöls'ſchen Pupillen⸗Maſſe, welche der 
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ihrem Aufenthalte nach unbekannten Henriette Louiſe Zöls, geboren den 14. 
Juli 1824, gebüren. 5 

4) 2rtl. 11 fg. 9 pf. Percipiendum des ſeinem Aufenthalte nach unbekannten 
Nuguſt Wilhelm Gottfried Schubert aus der Schubertſchen Curatelmaſſe. 

5) 38 rtl. 23 fg‘, welche ſich in der Walddowskiſchen Curatelmaſſe für die ih» 
rem Aufenthalte nach unbekannten Geſchwiſter Franz Eduard, Auguſt Ru⸗ 
dolph und Henriette Emilie Waldowski befinden. 

6) 1 rtl. 4 ſg 2 pf. Erbtheil des am 27. April 1824 gebornen Schuhmacher⸗ 
geſellen Johann Heinrich Schulz, in der Johann Samuel Schulzſchen Pur 
pillenmaſſe befindlich. 

7) 3 rtl. 24 fa. 7 pf. Beſtand der Wittwe Caroline Röskeſchen Spezialmaſſe 
in der Johann Garbelſchen Pupillenſache. 

8) 25 fg. 3 pf. Beſtand der Wittwe Marianne Ewaldſchen Spezialmaſſe in der 
Johann Garbelſchen Pupillenſache und 

9) 25 fg. 3 pf. Beſtand der Johann Garbelſchen Judicialmaſſe. 

Die Eigeuthümer dieſer Gelder oder deren Erben werden hiemit aufgefordert, ſich 
wegen deren Empfangnahme bei uns binnen 4 Wochen zu melden, widrigenfalls 
dieſe Depofita zur Juſtiz⸗Offizianten⸗Wittwen⸗Kaſſe werden abgeführt werden. 

Danzig, den 24. November 1849. 

jun 8 Königliches Stadt- und Kreis-Gericht 
8 I. Abtheilung. 352 25 
2. Der Kaufmann Heinrich v. Steen aus Langfuhr und deſſen Ehefrau Jo⸗ 
hanna Maria geb. Zimmermann haben, nachdem dieſelben vor ihrer Berherrathung 
durch den gerichtlichen Vertrag vom 30. Auguſt 1847 die Gemeinſchaft der Gü⸗ 
ter ausgeſchloſſen, durch die gerichtliche Erklärung vom 13. Oktober 189 die 
Gemeinſchaft der Güter für die Zukunft eingeführt. 
Danzig, den 20. Oktober 1849. ER 
Königliches Stadt- und Kreisgericht. 

i | II. Abtheilung. 22 
3. Die verehelichte Kaufmann Hildebrandt, Auguſte Marianne geborne Hil⸗ 
debrandt hieſelbſt, hat bei erlangter Großjährigkeit erklärt, in ihrer Ehe mit dem 
hieſigen Kaufmann Friedrich Hildebrandt die Güter- und Erwerbs⸗-Gemeinſchaft 
d finitiv ausſchlieſſen zu wollen. 5 5 
Marienburg, den 6. November 1849. a 2 

Königliches Kreis-Gericht. II. Abtheilung. 1 „u zung! 
4. Der Zimmergeſell Johann Gottfried Lenz und die Wittwe Eleonore Thiedtke/ 
geborne Jacobi, beide hieſelbſt, haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 
100 en Gemeinſchaft der Güter laut Verhandlung vom 29. September c. ausge⸗ 
chloſſen. J 1 8 ( 

Elbing, den 12. November 1849. 2 ra 

ce Königl. Kreis + Gericht. ar 
5. Die verwittwete Schullehrer Strzelezock, Juſtine geborne Zaſtrow, zu Par⸗ 
chau und ihr Bräutigam der Schullehrer Cyprian Myszker daſelbſt, haben für 


* 


* 
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ihre künftige Ehe, durch Vertrag vom 12. November eurrentis, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. ’ 
Berent, den 13. November 1849. a 8 
N Königliche Kreisgerichts⸗Deputation. 
AVE R T FUF NF NN 
6. Ziußfolge höherer Anordnung ſoll der Brennholz Bedarf für die Garnifon- 
Anſtalten hieſelbſt und in Weichſelmünde pro 1850, in Büchen⸗ oder Birken ⸗Klo⸗ 
benholz, eirca 800 Klafter a 108 Kubikfuß, im Wege der Submiſſion und darauf 
folgenden Lizitation, zur Ausbietung gebracht werden. 
Wir haben daher zur Ermittelung des Mindeſtfordernden einen Termin 
auf den 14. Dezember e., Vormittags 10 Uhr, 
in unſerm Geſchäftslokal, Heilige Geiſtgaſſe No. 994. anberaumt, und fordern ge⸗ 
eignete Unternehmer hierdurch auf, uns zu demſelben ihre verſiegelten Offerten, mit 
der Aufſchrift „Submiſſion wegen Lieferung von 800 Klafter Buchen: refp. Bir⸗ 
kenholze franko einzureichen und den Termin perſönlich oder durch einen Bevoll— 
mächtigten wahrzunehmen, indem gleich nach Eröffnung der Submiſſionen unter 
den anweſenden Unternehmern noch eine Lizitation eröffnet werden wird, 
Die Lieferungs⸗Bedingungen find täglich in den Dienſtſtunden hier einzuſehen. 
Danzig, den 23. November 1849. N . 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
2 Zur Vermiethung des Kellers unter dem Stadtgerichtshauſe auf der Pfef« 
ferftadt, auf 3 Jahre, ſteht ein neuer Lizitations⸗Termin 
den 5. Dezember, Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Calculator Schönbeck an. 
Danzig, den 21. November 1849. 
Odberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
8. Bekanntmachung, 
* betrifft die Lieferung der Bureau⸗Bedürfniſſe für das 
Königliche Provinzial⸗Steuerdirektorat von Weſtpreußen auf das Jahr 1850. 
Die Lieferung der für das Königl. Provinzial⸗Steuer⸗Direktorat von Weſt⸗ 
preußen auf das Jahr 1850 erforderlichen Schreib materialien und ſonſtigen Bu⸗ 
reau-Bedürfniſſe fol im Wege der Submiſſion ausgethan werden. Der Bedarf 
und die diesfallſigen Liefcrungs⸗Bedingungen können in der diesſeitigen Regiſtratur 
täglich von 9 bis 12 Ahr Vormittags in Erfahrung gebracht werden. 
Lieferungsluſtige werden aufgefordert, ihre mit Proben begleiteten Anerbie— 
tungen verſiegelt und mit der Aufſchrift: N 
„Submiſſion auf die Lieferung der Schreibmaterialien und ſonſtigen Buregu⸗ 
Bedürfniſſe für das Königl. Provinzial⸗Steuer⸗Direktorat von Weſtpreußen 
auf das Jahr 1850 
verſehen, bis zum 20. Dezember d. J. einzureichen. 
In dieſer Submiſſion muß 
1) die gehörige Kenntnißnahme der feſtgeſtellten Lieferungs⸗Bedingungen und 
die Annahme derſelben dentlich ausgedrückt, und 
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2) der Preis für jeden Gegenftand, welchen der Unternehmer zu liefern Willens 
iſt, genau angegeben ſein. ö 
Danzig, den 27. November 1819. 
Der Geheime Ober⸗Finanzrath und Provinzial⸗Steuerdirektor 
Mau ve 
BR ee SORTE TEST Yo TOR RRREHENT og Forma ya ee ern ie RES 
Ber toben n 
9. Unſere am 2. d. M. vollzegene Verlobung, zeigen wir unfern Freunden 
und Vekannten ganz ergebenſt an. Helene Thereſe Lamprecht, geb. Schuricht. 
Carl Eduard Quednau. 


„Bote, „ bei ned e Me 
10. Unſere am 29. v. M. vollzogene eheliche Verbindung zeigen wir hiemit 
ergebenft an. Caroline Friderike Schmidt, geb. Räsler. 
Auguſt Schmidt. 


N Tetrdriſchee Anzeige. 


11. In L. G. x omann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., find vorräthig: 


Wohlfeilſte Clavierauszuͤge 
beliebteſter Opern und Oratorien mit Text, 
(Vollſtändig und correct.) : 

Mozarts Don Juan 25, Sgr., Figaro 25 Sgr., Zauberflöte 20 Sgr., Titus 
15 Sgr., Entführung a. d. S. 25 Sgr., Idomeneo 25 Sgr., Cosi fan tutte 
1 Rtl., Requiem 15 Sgr., Beethoven's Fidelio 25 Sgr., Bellini's Norma 1 Rtl., 
Haydn's Schöpfung 20 Sgr. Ferner Ouverturen Sammlung zu Mozart's (7) 
Opern in einem Heft 10 Sgr. zu Roſſini's, Auber's Bojeldieu's, Gluck's Opern 
in Heften zu 4 Ouverturen a 6 Sgr., Geſänge mit Ouverture aus Roſſini's 
Barbier von Sevilla in einem Heft 20 Sgr., aus Tancred 15 Sgr 


A nen en ige i. 

12. Eine Schrotmühle wird zu kaufen geſucht. D. Nähere i. Cardinal Speicher. 

IA: Der Liederkranz versammelt sich heute 7 Uhr Abends. 
14. Alle Arten Kürfchnerarbeiten in und außer dem Haufe, werden aufs 
ſchnellſte und billigſte verfertigt, von J. Klotz, 2. Damm No. 1285. 
15. E. werd. Theilnehmer z. Leipz. Modenzeitung gefucht viertelj.71 Sg. hl. Geiſtg. 927. 
16. Wegen Ortsveränderung beabſichtige ich mein Wohnhaus nebſt Stallung 
u. Scheune, ſ. w. einen M. Land kulm. Letzkauerweide No. 50. in der Nehrung zu 
verk. Kauflbb. erfahr. d. Näh. in meiner Behauf. Leſſwitz, approb. Thierarzt. 
17. Die zweite Predigerſtelle bei unſerer Gemeinde ſoll wieder beſetzt werden, 
Wer zur Uebernahme dieſes Amtes geneigt und geeignet iſt, wolle ſich unter Mit⸗ 
theilung der erforderlichen Angaben dis zum 1. Januar k. J. in portofreien Brie⸗ 
fen an uns wenden. Danzig, den 36. Novembet 1849. 

Das Senioren-Collegtum der reformirten Gemeinde. 
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18. E. diene z. Nachricht, daß ichd.1.Aftd. Fortſetzung Rebucadnezars Leben u. Thaten 
heute vollendet hebe. Bitte. Friedr. Theod. Eggert, Componiſt, Dichter u. Malet. 


% Am 13. d. M. iſt mir eine junge ſchwarze 
Huͤndin mit weißer Bruſt, weißen Pfotenzehen, 
auf den Namen Apollo hoͤrend, abhaͤnden gekom⸗ 
men; wer mir ur Wiedererlangung derſelben ver⸗ 
hilft, erhält 1 Thaler Belohnung Hundegaſſe 346. 


| Hellwig. 
20. E. Geldbörſ. aus blau. Perl. m. ſilb. Schloß, Inh 13 ttt, iſt Freitag Abends 
v. d. Brodbänkg n. d. Theat. verl. w. F. w. erſ. f geg. Belohn. abz. Brodbänkeng. 673. 


21. Taͤgliche Journalier-Verbindung n. Elbing u. 


Marienwerder, auch wenn es gewünſcht wird bis Koͤnigsberg. Abfahrt 
Morgens 9 Uhr, bei Th. Hadlich, Glockenthor u. Laternengaſſen⸗Ecke 1948. 


® * 
22. Frachtguͤter u. Paſſagiere w. n. Graudenz bef Glockenth. 1948. 
28. Ein junges Mädchen, Schülerin des Louiſenſtifts in Berlin, das außer 
den Elementarwiſſenſchaften auch Unterricht im Franzöſiſchen, Engliſchen und in 
der Muſik ertheilen kann, ſucht in einer anſtändigen Familie eine Stelle als Gou⸗ 
vernante. Näheres Brodbänkengaſſe No. 696. 
24. Schüſſeldamm 1152. 15 eine freundliche Wohnung zu vermiethen und 
Neujahr zu beziehen. Auch iſt daſelbſt eine gute Wiege zu verkaufen. 
25. Dienſtag, den 4. Dezember c., 
Abends 7 Uhr, 
Generalverſammlung in der Reſſource zum freundſchaftlichen Vetein, diverſe Vor, 
träge und Wahl neuer Mitglieder. Später Herren⸗Club. 
Der Vorſtand. 


Ve m ie than e n 
26. In der Apotheke Hl. Geiſt⸗ u. Ziegeng.⸗Ecke iſt die erſte Etage, beſt a. 
4 Zimmern, Küche ꝛc., nächſten Oſtern zu vermiethen. 
8 J Unterwohnung beft. a. 2 Zimm u. Küch. i. z. v. ſ. z. bez. N 3. Damm 1427. 
28. Eine Wohnung n. h. iſt Breitgaſſe 1191. billig zu verm. R. 1 Trepp. h. 
29. Umzugshalber iſt Achmiedeg. 284. z. J. eine Wohnung zu vermiethen. 
30 Langgaſſe No. 400 iſt eine ſchöne aden⸗Kokalität zu 


vermiethen. 161 
31. Ein meubl. fr. Zimmer iſt Krebsmarkt 486. unweit der Lohmühle zu v. 
32, Hinterm ſtädtſch. Lazareth find mehre Wohnungen, wovon ſich beſonders 


eine zu e. Laden eignet, zu verm. Das Nähere daſelbſt No. 593. 
33. Tobiasgaſſe 1961, iſt eine Stube mit Meubeln zu verm. u. ſogl. zu bez. 
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1510 T.u Hz r en BIETET Aus: GE ER d de RE r 
34. Dienſtag, den 4. Dezember e., ſollen Poggenpfuhl No. 253. auf gericht⸗ 
liche Verfügung mehrere Spiegel, Schränke, Tiſche, Stühle, Bilder, Bettgeſtelle, 
Betten, Wäſche, Kleidungsſtücke und vielerlei Wirthfchafts⸗ und Küchengeräthe 
öffentlich gegen baare Zahlung verſteigert werden. AI 0 

a; Die Stellvertreter d. Auctionator Engelhard: 
a Sachen zu verkaufen in Danzis. . . | 

1 Ei Mobilia oder bewegliche Sachen. en 
35. Die Wein- und Bierſtube Peterſilieng. 1438. empf. ihr Lager v. allen Arten 
Weinen, Rum, Cognac, Arac, als a. abgel. bair. Bier z. Verk. in a. auß. d. Haufe. 
36. Buckskin zu Herren-Beinkleider 8 rtl., und wollene 
Jaden a 1 Hit, enpfieh S. W. Löͤwenſtein, Langg. 377. 
Moderne Ball⸗Roben und neue Parifer Ball⸗ 
Blumen empfiehlt E. Fiſchel. 

— Ungariſche Wallnuͤſſe von großer Qualität, tauſend⸗ und 
ſchockweiſe, empfiehlt billigſt A. H. Hoffmaan, 

W N Brodbänken- u. Hoſennähergaſſen Ecke 691. 
P. Die Schuhlager son. C. Helfrich in Berlin bei 

; ar Schweitzer iſt durch eine neuegroße Sendung wiederum auf das Voll: 
ſtandigſte aſſotfirt u, empf. alle Sorten Damen. u. Kinder- Winterſchuhe u. Stiefel. 


1 € - * 
4 mene Bettfedern, Daunen und Eiderdaunen 
ſind in allen Sorten vorzüglich und billig zu haben Jopengaſſe 733. 
As In der Burgſtraße No 1663 ſind Chamotten, feuerfeſter Cement, welcher 
ſich vortrefflich zu den feuerfeſten Bauten eignet und ſehr dauerhaft iſt, ſo wie 
auch friſcher Roman⸗Cement zu haben bei J rban. 


nn = * 5 2 „ a J. D. E ’ .. 
42 Ein Poſtchen oftind. Herrentaſchentücher 277 
ſg. p. Stck. erh. J. S. Goldſchmidt & Co., Breitg. 1217. 
. Breitgaſſe 1915. (ter Kohlen-Gaſſe gegenüber) ſtehen mehrere 
Schlaf⸗ und mahagoni Sophas billig zum Verkauf. RE 
KH EEE SE e e ent . ER RERERERE KERNE NEE ERE SER 
28 44. So eben erhielt ich eine Sendung von engliſchen Strümpfen, weiß se 
38 No. I. a Paar 6 Sgr., das Dutzend 2 Ril. 5 Sgr., dito ſchwatz, blau, 38 
27 grau und ſilberfarben a Paar 7 far 6 pf, ſowohl auch engliſche Wolle in Nu 
allen Farben Breitzaſfe u. Scheibentittetgaſſen Ecke 1220. Wwe. Gabriel. 2 
P 


1 
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45. In’ dent Hause in der Fleischergasse 139. sind Dienstag, den 3.,Mitt- 
woeh, den 4. und Donnerstag den 5. Dezember in den Vormittagsstunden 
von 9 bis 12. Uhr aus freier Hand zu verkaufen: HE 17T Winner 
2 ganz neue mahagoni Amenblements zu 2 Wohnzimmern. 
1 dito dito zu einem Schlafzimmer, 

1 dito eichenes dito zu einem Speisezimmer. 
Ausserdem gestrichene Kleider- und Linnenschränke und andere Sachen 

sowie verschiedenes englisches Thee- und Tafelgeräth. 
2 Strickſeide, chenirte Seide und Moos- oder 
Kreppwolle in allen Farben empf. Max Schweitzer. 
47. Zn den bevorſtehenden Weihnachts⸗Einkaufen erlaube ich mir hiemit ei⸗ 
nem Reben Publikum mein wehl aſſortittes rn — 
Manufaktur⸗ und Mode⸗Waaren⸗Lager 
ergebenſt zu empfehlen und offetire ſchwarze Glanz⸗Taffete, dauerhaft und gut, 
3 und z breit, alle wollenen und halbwollenen Kleiderſtoffe; als Thybet⸗Merino, 
Gros de Verlins, Sulk Luſtre, Mixed Luſtte, die beliebten changent Twillds und 
Orleans, Neapolitaines und Mouslin de laines, ferner ſeidene Hals- und Taſchen⸗ 
Tücher, Damen⸗Cravatten, Umſchlage Tücher, Long⸗Shawls ꝛc. und verfpreche bei 
reeller Bedienung die billigſten Preiſe. Alexander Jantzen, 8 
* Langgaſſe 371. der Apotheke gegenüber. 
Soo ee ee οο οο ο ο⏑,ꝭedt eee Seeds 


An 


S 46. Die neuesten und elegantesten VVesten 5 
in Engl. Cachemir, Sammet u. Seide, sowie 1. 8 
S enen Halsbekleidungen in Seide u. Wolle 
© als auch die jetzt so beliebten Cachenez à Mechanique 
© erhielt und empfiehlt en N - 
8 das neueste Mode- Magazin für Herren 8 
f von William Bernstein & Co., Langenmarkt 424. 
Bestes Eng Burton le z 000600605 
49. eſtes Engl. Burton Alea z for. p. Flafche empfiehlt 
die Weinhandlung von Daniel Feyerabend, Breitethor 1935. 
50. Feinere Gattung graue Leinwand iſt wieder zu haben 3. Damm 1416. 
1 Tr. h. Auch ſind daſelbſt für die Herren Bauherren Taue billig zu haben. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
5 Nothwendiger Verkauf. —- , - 
51.“ Das den Einſaſſen Johann und Charlotte Dauſchen Eheleuten zugehörige, 


. 


u DEE > 


zu Borgfeldt sub No. 7. des Hypothekenbuchs belegene bäuerliche Grundſtück, 
abgeſchaͤtzt auf 2531 rtl. 10 fgr zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
am 22. Februar 1850, Vormittags 11 Uhr, 
au ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden. 
Danzig, den 9. Oktober 1849. 
Königliches Stadt. und Kreis-Gericht. 
I. Abtheilung. 
Nothwendige Subhaſtation. 
Das den Erben des Joſeph Kafewski gehörige, zu St. Albrecht sub No. 
31. des Hypotheken- Buchs belegene Grundſtück, gerichtlich abgeſchätzt auf 103 rtl. 
3 ſgr, ſoll in termino den 14. März 1850, Vormittags 10 Uhr, verkauft werden. 
Taxe und Hypothekenſchein find im Bureau 12. einzufeben 
Die unbefan.ten Realprätendenten. ſowie der Johann Wohlauf und der 
Thoreinnehmer Chriſtian Wilhelm Schimmelpfennig zu Ohra, reſp. deren Erben, 
werden aufgefordert, ſich zur Vermeidung der Präcluſion mit ihren Anſprüchen 
ſpäteſtens in dieſem Termine zu geſtellen. 
Danzig, den 15. November 1849, 
2? Königliches Stadt- und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Nothwendiger Verkauf. 

Das, den Ernſt und Henriette gebornen Marczynke⸗Mohrſchen Eheleuten 
gehörige, hierſelbſt unter No. 174. belegene Grundftüd, Reue, zufolge der 
nebit Hypotheken⸗Schein im V. Bureau B. einzuſehenden Taxe auf 880 Rl. 
12 Sgr., ſoll im Termine | g 

. den 13 März fut. an. Vormittags um 11 Uhr, 
in nothwendiger Subhaſtation verkauft werden. 

Pr. Erargardt, den 23. Oktober 1849. 

Königl. Kreis-Gericht. 
I. Abtheilung. 
(gez.) Riedel. 


——— —. — 


— — ͤ ͤ—ĩ— — — — ¼ — — —ää—— 2 — 
Redaktion: Königl. Intelligenz Comtoir. C cnellpreſſendruck d. Wedelſchen Hofbuch druckerei. 


